
In dieser Ausgabe stellen wir euch in Einzelbei-
trägen unsere Mitglieder des Parteivorstands 
einmal genauer vor. Beginnen möchten wir mit 
unserer Sprecherin Ingrid.

 Hallo Ingrid, stelle dich doch einmal kurz vor 

und erzähle etwas über dich.

Seit 1984 lebe ich in Dreieich und habe mich 
1989 erstmals bei den Grünen engagiert. War 
dann einige Jahre Stadtverordnete. In dieser Zeit 
stellte eine Rot-Grüne-Koalition mit einer Stimme 
die Mehrheit im Stadtparlament. Eine spannende 
Zeit voller Aufbruchsstimmung. Die Einrichtung 
der ersten Krabbelstuben, einer Stelle für die 
Frauenbeauftragte, Verhinderung der Südum-
gehung … waren einige der wichtigen Themen. 

Meine beiden Söhne waren noch klein, deshalb 
machte ich beruflich eine Pause, so dass ich mir 
Zeit für die politische Arbeit organisieren konnte. 
Bei manchen Terminen mussten die Kinder dann 
einfach mit. Kommunalpolitisches Engagement 
als Stadtverordnete war mir nach dem Wieder-
einstieg in den Beruf nicht mehr möglich. Einige 
Jahre war ich aber noch als Vorstandssprecherin 
aktiv.
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… Infoveranstaltungen in „echt“ oder digital, Zusam-

mentreffen in lockerer Runde, gemeinsame politi-
sche Aktionen. Unsere Arbeit machen wir über 
Homepage und Social-Media transparent. Selbstver-
ständlich setzen wir darauf neue Mitstreiter*innen 
zu gewinnen. Schnuppert ruhig mal rein und nehmt 
an einer Vorstands- oder Fraktionssitzung teil! 
Anmeldungen einfach über die Homepage schalten. 
Hier findet ihr auch unsere Kontaktdaten. 

 Wie muss man sich die Arbeit im Vorstand vor-

stellen und was ist genau deine Aufgabe?

Erfreulicherweise ist die Anzahl unserer Mitglieder 
gestiegen. Das bedeutet viele unterschiedliche 
Individuen, zu denen ein Kontakt und ein Zusam-
mengehörigkeitsgefühl hergestellt und gehalten 
werden muss. Unsere Mitglieder müssen wissen, 
wofür wir stehen und eintreten. Das betrifft 
sowohl lokale als auch übergreifende Themen. Um 
diese Ansprüche einzulösen und möglichst jedes 
Mitglied anzusprechen, stellen wir ein breitgefä-
chertes Spektrum von Angeboten zusammen:  

Ingrid

 Du hast schon einmal im Vorstand vor vielen 

Jahren gearbeitet. Was hat dich motiviert erneut 

die Arbeit aufzunehmen?

Positiv und motivierend ist, dass immer mehr 
Menschen die Dringlichkeit des Klimaschutzes, 
der Verkehrswende und die Sicherung des sozia-
len Zusammenlebens erkannt haben. Auf der 
anderen Seite gibt es aktuell viele Krisen und 
Herausforderungen in der Welt. Das bewegt mich. 
 



… Jetzt, als Rentnerin, habe ich wieder Zeit und Lust 
meine Energien dort einzusetzen, wo es für mich 
möglich ist, und das ist die Kommunalpolitik. Die 
Vorstandsarbeit ist genau richtig, sie lässt Raum für 
freie Zeiteinteilung. Das kommt mir entgegen. Wir 
müssen uns auch Gedanken darüber machen, wie wir 
es Interessierten ermöglichen können, sich politisch 
zu engagieren, wenn sie voll im Berufsleben und in 
der Familienphase stecken. Selbst auf kommunaler 
Ebene werden Entscheidungen immer komplexer 
und erfordern teils hohes fachliches Wissen. Das 
braucht Zeit und Energie, die vielen fehlt. Darin sehe 
ich ein strukturelles Problem. Hier gilt es nach 
Lösungen zu suchen, die politisches Engagement 
erleichtern. Dafür sollten sich alle demokratischen 
Parteien stark machen. 
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 Was sind deiner Meinung nach die wichtigsten 

Themen gerade in Dreieich?

Ich vermisse eine Explosion von Solaranlagen auf 
Dreieichs Dächern. Beim Klimaschutz geht hier nix 
mit der nötigen Power voran. Da brauchen wir klare 
Zielvorgaben und mutige Leute, die die Umsetzung 
vorantreiben, auch gegen Widerstände. Absichtser-
klärungen müssen endlich Taten folgen. 
Auch habe ich keinerlei Verständnis dafür, dass es 
immer noch Schulwege gibt, die für Kinder nicht 
sicher mit dem Rad oder zu Fuß nutzbar sind. Dieser 
Aspekt müsste bei der Straßenplanung viel stärker 
gewichtet werden. Hiervon verspreche ich mir auch 
einen Perspektivwechsel hinsichtlich der Forderung 
nach gleichberechtigter Teilhabe am Straßenverkehr 
für Alle!

Vielen Dank für das Interview.

 Mitgliederversammlung am Donnerstag, 01.12.2022 
um 20:00 Uhr im Clubraum 5, Bürgerhaus Sprendlingen

Save the Date


